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Zeit der Änderungen 
 
Wer hätte das vor einigen Wochen gedacht 
um uns herum so zusammenschrumpfen 
Urlaubsreisen, keine Versammlungen, keine Gottesdienste 
(jetzt mit Anmeldung), keine
kleine Ausflüge in die nähere Umgebung sind erlaubt. Die 
Kreise, die wir ziehen können, sind eng geworden. Einerseits 
Umstand, das Naheliegende neu zu entdecken. Ein Spaziergang in unsere Städte
oder in den Wald. Den Garten oder Balkon
seiner Kostbarkeit und Schönheit 
erleben, auch eine Lektion in Genügsamkeit. Und das ist sicherlich einer der posit
ven Aspekte der Krise.  
 
Dass wir in diesen schwierigen Zeiten nicht zusammenkommen können macht unsere 
Situation gewiss nicht leichter. Und so gewinnen die medialen Verbindungen zur A
ßenwelt zunehmend an Bedeutung. 
doch bei uns allen der Wunsch, die Welt möge zu uns nach Hause kommen. 
dernen Medien spielen jetzt
nen wir mit unseren Familien und Freunden in Kontakt bleiben. 
allein sind und keine Ansprach
gen uns mit Informationen und Unterhaltung 
denn je. Das gilt auch für das Fernsehen, das
Welt geworden ist. Gerade jetzt
um Gottesdienste und Andachten via Internet ansehen zu können, aber auch zur Ze
streuung, zur Unterhaltung und zur Ablenkung. Zum anderen aber auch, um informiert 
zu bleiben. 
 
Auch Lesen ist eine wunderbare Möglichkeit, uns mit der Welt zu verbinden. Lesen 
beflügelt die Vorstellungskraft, gibt uns 
traut zu machen, zu träumen. Lesen 
Zeit zu füllen, die wir sonst anders genutzt hätten.
entführen, uns stille Glücksmomente bescheren und zum Nachdenken anregen.
 
Die Coronakrise hat auch unsere 
mächtig durcheinandergewirbelt. Di
lung mit der Ehrung verdienter Mitglieder 
wieder abgesagt werden. Bei den derzeitigen
Planungen und mit Rücksicht auf unsere älteren und
Mitglieder sagen wir die Hauptversammlung 2020 ganz ab 
neu! Das Wohl unserer Mitglieder ist uns wichtig. 
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� Unsere geplante Maiandacht am Sonntag, 17.05.2020 um 18.00 Uhr in Leuten-

bach musste leider wieder abgesagt werden. 
 
� Die Eucharistiefeier an Christi Himmelfahrt, 21.05.2020 konnte aufgrund der 

Kirchengröße nicht in Oppelsbohm stattfinden. Sie wurde nach St. Karl Borro-
mäus in Winnenden verlegt.  

 
� Unsere traditionellen Bewirtungen, das rustikale Vesper nach der Maiandacht in 

Leutenbach und das LKW-Vesper in Oppelsbohm mussten situationsbedingt 
dieses Jahr entfallen. 

 
� Am Fest Maria Himmelfahrt, Samstag, 15.08.2020 werden wir 

nachmittags die Kräutersträusschen in St. Jakobus in Leuten-
bach binden.  Näheres dann in der Presse und am Aushang.  

� Die Weihe der Sträußchen ist im Sonntagsgottesdienst in Leu-
tenbach. Leider ist auch da dieses Jahr keine Bewirtung möglich.  

 
Die Osterkerzen 2020 konnten in Winnenden – wegen der 
ausgefallenen Gottesdienste – nicht verkauft werden. Wenn 
Sie noch gern eine Kerze möchten, melden Sie sich bitte bei 
mir Telefon 0 71 81 / 4 67 00 oder Margret@Wieland-
online.com Sie können sie gerne bei mir abholen oder ich 
bringe Ihnen die Kerzen nach Hause. Die KAB freut sich auf 
Ihre Unterstützung. DANKE! 
 

Die derzeit aktuellen Änderungen in der schwierigen Coronazeit schenken uns die 

Möglichkeit, uns zu besinnen – auf das, was wesentlich ist. 

Für alles, was zurzeit im vorgesehen KAB-Programm nicht vollständig, nicht mehr 

aktuell oder abgesagt werden musste, bitten wir um Entschuldigung. Schwierige 

Zeiten haben nun einmal ihre ganz eigenen Anforderungen.  

Aber auch das wird vorbeigehen und es wird alles wieder besser werden. Wir 

bedanken uns für Ihr Verständnis, Ihre Treue, Ihre Loyalität und Ihr weiteres Inte-

resse an unserer KAB Winnenden/Leutenbach. 
 
Mögen wir die Corona-Krise möglichst bald gemeinsam überwinden können, ganz 

im Sinne der globalen Verbundenheit und Verantwortung füreinander. Freuen wir 

uns einfach darauf, normal rauszugehen, die Gottesdienste und Veranstaltungen 

zu besuchen, wieder KAB-Mitglieder zu treffen : 
 
Ich wünsche Ihnen Gesundheit und Optimismus 
                
                                                     und grüße Sie alle ganz herzlich 

 

Margret Wieland 
 


